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PROFIL:  
ÄLTESTENKREIS 

 
 
BEZEICHNUNG / FUNKTION 
Ältestenkreis 
 
EIGENSCHAFTEN  
nach 1. Timotheus 3:1-7, Titus 1:5-9, 1. Petrus 5:1-4   
 
Starker Glaube und geistliche Reife 

• Älteste sind Hoffnungsträger, die mutig sind und hoffnungsvoll handeln 
• Wort Gottes hat sichtbaren Einfluss auf das Leben 
• suchen gehorsam Gottes Willen und vermeiden Sünde 
• Unabhängigkeit und spürbare Freiheit von Süchten, auch von Verletzungen 
• Gesunde Selbstreflektion und diszipliniert/verantwortungsbewusst 

 
Fester Charakter und starke Persönlichkeit 

• Vergebungskompetenz, Abgabe der Vorwürfe (an andere, sich selbst, Gott) 
an Gott 

• Loslassen von Verletzungen und negativen Gefühle 
• Sanftmütigkeit, wohlwollend gegenüber anderen, auch wenn diese verlet-

zen 
• Besonnenheit, Ausstrahlung von Ruhe, Umsichtigkeit, Gelassenheit  
• Strebt nach Exzellenz, Liebe für das Gute 
• Demut, achtet andere höher, Förderung gegenseitiger Unterordnung 

 
Treuer Lebensstil und Integrität 

• gewaltloser Umgang mit Konflikten  
• Monogam, Leiterschaft zeigt sich im Umgang mit den eigenen Kindern 
• Dienstbereitschaft, Leiterschaft dient den geleiteten Personen 
• Gastfreundlichkeit, authentisches Interesse an anderen, Großzügigkeit 

 
Teamfähigkeit, Vorbildfunktion und Führungsverhalten 

• Teamfähigkeit, saubere Kommunikation, Förderung von Zusammenarbeit 
• Gerechtigkeit, Weitsichtigkeit, unparteiisch, sieht die Schwachen. 
• dient als Vorbild, guter Ruf, Menschen sprechen positiv über die Person 

 
 
BIBLISCHE SCHWERPUNKTE [5-FÄLTIGER DIENST] 
Unser Ältestenkreis setzt sich aus Personen zusammen, die mind. eine der folgen-
den Berufungen besitzen. 
 
Apostel 
Apostel sind „Pioniere“ und Wegbereiter, visionäre Leiter sind und die Grundmau-
ern des Glaubens legen (vgl. 1. Korinther 3,10). Sie helfen, die Gemeinde auf ihre 
göttliche Berufung auszurichten und fördern Einheit und Wachstum. 
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Propheten 
Propheten hören die Stimme Gottes und geben Seine Botschaften weiter. Sie er-
mutigen, ermahnen und leiten die Gemeinde, indem sie Gottes Perspektive und 
Willen offenbaren (vgl. 1. Korinther 14,3). 
 
Evangelisten 
Evangelisten sind leidenschaftliche Verkündiger des Evangeliums. Sie bringen die 
gute Nachricht zu den Verlorenen und motivieren die Gemeinde, ihren Missions-
auftrag ernst zu nehmen (vgl. 2. Timotheus 4,5). 
 
Hirten (Pastoren) 
Hirten kümmern sich um das geistliche und emotionale Wohl der Gläubigen. Sie 
leiten, schützen und begleiten die Gemeinde wie ein Hirte seine Schafe (vgl. Johan-
nes 10,11). 
 
Lehrer 
Lehrer vermitteln die Wahrheiten der Schrift, um die Gemeinde in Gottes Wort zu 
gründen. Sie fördern geistliches Verständnis und Wachstum (vgl. Jakobus 3,1). 
 
 
 
AUFGABENBEREICHE 
Folgende Aufgaben erfüllt der Ältestenkreis im Team. 
 
Entscheider  

• Verantwortung und Leitung der Gemeinde 
• Budgetverantwortung, Unterschriftenverantwortung 
• Haftung und Rechenschaft in Jahresmitgliederversammlung 

 
Evangelist 

• Vorgabe der evangelistischen Ausrichtung der Gemeinde: 
• Schaffung eines Rahmens für Evangelisation 

 
Hirte/Aufsucher 

• Förderung von gesunden Beziehungen und Verständnis untereinander  
• Gebet für Kranke 
• Fürsorgliche Begleitung von Gemeindemitgliedern 
• Seelsorger 
• Brückenbauer in Konflikt- und Problemlösung 

 
Kommunikator 

• Etablierung einer Kommunikationskultur 
• Gestaltung der GAK-Treffen und Mitgliederversammlungen 
• Vorleben und Prägung einer gesunden Feedbackkultur 

 
 
 
Netzwerker 

• Unterstützung übergemeindliche Zusammenarbeit und Wirken in der Stadt 
 
Prophet als jemand, der stark Gottes Reden erlebt 
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• Ausstrecken im prophetischen Dienst nach dem Reden Gottes, Hören und 
Umsetzen der Stimme Gottes 

• Gebet für die Gemeinde 
• Prüfung prophetischer Eindrücke der Gemeinde 
• Weitergabe bestätigter prophetischer Eindrücke 
• Kultivierung des Hörens auf Gott 

 
Richtungsweiser / Steuermann 

• Durchführung von Berufungsprozessen 
• persönliche Leitung der Diakone, Personalführung 
• Leiterförderung und -ausbildung sowie -multiplikation 
• Setzen von lang- und mittelfristigen Zielen und Schwerpunkten der Ge-

meindearbeit, Vorgabe eines Kurses, Sicherstellung der Einhaltung des Kur-
ses, ggf. Korrektur  

• Umsetzung der Gemeindevision 
 
Theologische Lehrer 

• Verantwortung der Lehre und Theologie der Gemeinde 
• Kultivierung biblischer Lehre auf allen Ebenen 
• Prüfung und Prägung der Lehre der Gemeinde 
• Predigt und Verteidigung gesunder Lehre 

 
Visionär 

• Entwicklung und Umsetzung von Zukunftsstrategien 
• Die Ältesten hören, umbeten und prägen die geistliche Ausrichtung der 

Gemeinde 
• Vorangehen und Einnahme von neuem Land 
• Anstoßen von Projekten sowie von neuen Arbeitsbereichen 

 


